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kommunal 2

2,85 miltionen fuer behinöertenbeihilfo

1 Wien , 19 . 1 . ( rk ) Im rahmen Ihrer betreuungsdienste hat die
Stadt Wien mit verschiedenen privaten Vereinigungen vertraego abge¬
schlossen , um koerperlich behinderte , geistig behinderte , manschen,
die an multipler Sklerose leiden und querschnlttsgelaehmte besonders
zu foerdem . diese Vereinigungen , der , f klub handlcap ” , der
» » oesterroichische zivilinvalidenverband - wien , 9 , der * * verband aller

koerperbehinderton ccsterrelchs* 9 , die » ^ multiple sklerose - gosotl-
schaft * ’ , die * ’ caritas der erzdicczcso Wien ’ ’ und * » pro mente
^ firmis * ’ uebemehmen die beratung und betreuung diesc ^ behinderte '*' ,
zur unterstuetzung dieser taetigkeit genehmigte der zustaendige 00-
meinderatsausschuss fuer gesundheit und soziales insgesamt 1,85
millionen Schilling.

darueber hinaus wurde vom gemeinderatsausschuss die gewachrung
von zuschuessen fuer urlaubsaufenthaltc ven schwerstbehindcrten in

der hoehe von insgesamt einer million Schilling beschlossen , ( zi)

0856
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lokal :
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elektronische Zimmervermittlung wird Wirklichkeit

5 Wien , 19 . 1 . ( rk ) vom heurigen november an wird es moeglich

sein , von telexanschluessen in aller weit aus mittels edv hotet-

Zimmer in Wien zu buchen , dieses nicht nur fuer oestorreich ein¬

malige System wurde dennersteg durch die Unterzeichnung cinos Ver¬

trages zwischen dem Vertreter der wiener hotcllorio , fachgruppon-

vorsteher karl l i p p e r t , und landesfremdenverkehrsdirektor

dr * helmut krebs aus dem Stadium der vorgespraeche in die

realisierungsphase gcrucckt . zum * » hotclresorvicrungssystom Wien * »

stellt der fremdenverkchrsverband das Computerprogramm bei , die

fachgruppe der hotcls hat sich kapazitaeton im rechonzentrum der

bundeswirtschaftskammor gesichert , uebor das die rosorvierungsvor—

gaenge taufen werden , und traegt auch die betriebskosten . an dem

System , dsssen gebarung kostendeckend , jedoch nicht auf gewinn ge¬

richtet S3in wird , kconncn sich alte wiener bchcrbcrgungebctriebe

beteiligen , fuer hotcls , die keinen eigenen femschroibanschluss
besitzen , richtet der fremdenverkchrsverband eine telefonzentrale
ein , ueber die sic mit dem ccmputor verbunden werden , derzeit

liegen bereits tellnahmoanmeldungcn fuer rund 15 . 000 betten vor.

( fvv)
1017

hundertjaehrige in ftoridsdorf

2 Wien , 19 . 1 , ( rk ) frau augustine n a i w i r t aus ftorids-

dort , bussardgasso 9 , feierte dieser tago ihren 100 . geburtstag . die

witwe hat zwei kindar , zwei enkcl und einen urenkel . bezirksvor-

stehcr otmar cmcrling stellte sich bei der Jubilarin als

gratulant ein uni ucberrcichto blutnen und ein ehrengeschcnk der

Stadt Wien , ( an)
0353
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Wien bekommt ein Ziegelmuseum

3 Wien * 19 * 1 « ( rk ) morgen * freitag * wird vizebuergermeisterin
gertrude froehlich - sandncr um 17 Uhr im 14 . bezirk*
hickelgasse 5 f die croeffnung eines wiener zicgolmusoums vornehmen,
das neue musoum - eine aussonstcllo de3 bezirksmusoums penzing * ist
das erste musoum europas * in dem nicht nur ziegol gesammelt werden*
sondern auch Ziegelforschung betrieben wird , dio Sammlung ist ab
februar jeden ersten und dritten sonntag im monat von 10 bis 12 uhr
bei freiem eintritt geoeffnet.

den grundstein des wiener ziegelmusoums bildet die sammLung dos
in europa fuehrendon Ziegelforschers direktor anton schirmboeck . zu
den weit mehr als tausend maucrzicgeln seiner Sammlung kommen noch
eine Vielzahl von fotos * dias * plaencn * kartoien und sonstigen
arbeitsbehclfen aus seiner mohr als 30jachrigcn forschortaotigkclt.
im rahmen dos museums werden alle ziegol * welche in Wien verbaut
wurden * aus der zeit der roemer bis in unsero tage , gesammelt und
wissenschaftlich ausgewertet , anhand dieser Ziegelsammlung kann man
die entwicklung unserer massgrundlagen ueber 6 . 000 jahre verfolgen*
von babylonien und aegyptor » ueber die antike bis in die heutigo zeit,
in babylonien wurde schon im 4 . jahrtausond vor Christi gebrannter
und ungebrannter ton in millionen Ziegel verbaut , um 3 . 500 bis 3 . 000
vor Christi kann man bereits von einer ziegelhochkultur sprechen , so
wurde etwa der erste bau des babylonischen turmes 2 . 000 bis 1 . 780 vor
Christi ebenfalls aus ungebrannten ziegoln errichtet.

sonderausstellung * * wiener maucrziegel * *

antaesslich der eroeffnung wird eine sonderausstellung unter
dem titcl * * der wiener mauerziegel * * gezeigt * die sich mit der ent¬

wicklung von den roemerziegeln bis zur gegenwart befasst , dabei sind

unter anderem ebenso Ziegel aus der gotik wie aus dem hochbarock
zu sehen , abgerundet wird diese sonderschau durch sechs Jahrtausende
mit plaenen ueber die entwicklungswego der mauerziegel sowie ueber
die Lage der wiener zicgeloefen in den einzelnen cpcchcn seit der

rcemerzcit . den abschluc 3 bildet eine dokumentation ueber den stand
der Ziegelforschung im wiener raum , ( zi)
0933
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Zeichnungen und aquaretle im mautner schloessl

4 Wien , 19,1 # ( rk) » Heben in floridsdorf » * betitelt sich eine

ausstellung , die stadtrat heinz n i t t e l kommenden sonntag , den

22 . jaenncr um 10 . 30 uhr im bezirksmueoum floridsdorf , im sogenannten

mautner schloessl , 21 , pragor straese 33 , erooffnen wird.

gezeigt werden Zeichnungen und aquarello von hclmut

k e t t n e r . der kuenstlcr ist autodidakt und hat beroits im

jahr 1976 im rahmen von zwei ausstcllungen seine arbeiten der

oeffentlichke .lt praesentiert . die ausstellung ist bis 26 . februar,

dienstag und samstag von 16 bis 18 uhr sowie sonntag von 9 . 30 bis

12 uhr geoeffnet . ( zi)
0936
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samstag wieder famitienbadetag

6 wien , 19 * 1 . ( rk ) fuer samstag , den 21 . jaenner , bereiten sich

das floridsdorfer haUenbad , das theresienbad und das amalienbad

auf einen weiteren anstieg der besucherzaht vor , da in diesen drei

staedtischen haltonbaodern seit dem 3 . dezember des Vorjahres an

samstagen ein * * famitienbadotag 9$ durchgefuehrt wird.

bei dieser aktion , die sich in der bevoolkcrung wachsender

beliebtheit erfreut und vorlaeufig bis april durchgefuehrt wird,

sind die eintrittspreiso um 50 prozent ermaessigt.

nachdem die familienbadetage an den samstagen im dezember noch

nicht sehr stark frequentiert waren , well diese samstage zumeist

fuer weihnachtseinkaeufe benuetzt wurden , haben sie sich seit neujahr

zu einem echten * * hit , # der freizeitgestaltung entwickelt , dies

beweist die tatsache , dass sich die besucherzahlen im floridsdorfer

haltenbad fas *: verdreifacht , im theresienbad und im amalienbad mehr

als verdoppet *: haben.
die staedtische baederverwaltung weist darauf hin , dass diese

drei wiener haltenbaeder trotz steigenden Zuspruchs an den famitien-

badetagen nicht uoberfuettt sind , sondern weitere besucher aufnehmen

koennen , so dass einzelbesucher und ganze famitien den baederbesuch

als wertvolle freizeitgestattung einptanen sollten , ( wfz)

1043

rohstoffgewinnung aus hausmuett

7 wien , 19 . 1 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss der geschaefts-

gruppe staedtische dienstteistungen und konsumentenschutz , der

donnerstag zusammentrat , beschloss auf antrag des amtsfuehrenden

stadtrates heinz n i t t e t die Schaffung eines Unterausschusses
* ’ rohstoffWiedergewinnung aus dem wiener hausfr ^uelt * ’ . mitgtieder des

Unterausschusses werden die gemeinderaete h a b e r l ,

s c h u l z und dipl . ing . dr . strunz sein , auch ein ver¬

treten der fpoe wurde zur teitnahme an den Sitzungen eingeladen,

( wfz)
1045
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dachboden werden zu Wohnungen
wohnen - ausschuss genehmigte dreiviertelmitlion

9 wien , 19 . 1 . ( rk ) auf antrag von vizebuergermeister hubert
p f o c h genehmigte der gemeinderatsausschuss fuer wohnen 780 . 000
Schilling im rahmen der aktion zum ausbau von dachboden fuer Wohn¬
zwecke : mit der dreiviertelmillion koennen drei Wohnungen in dach¬
boden errichtet werden.

im rahmen dieser aktion schiesst die Stadt wien 20 Prozent der
baukosten zu . sie muessen nicht zurueckgezah It werden . 30 prozent
der baukosten muss der bewerber an eigenmittein aufbringen , die
uebrigen 50 prozent sind als bankkredit aufzunehmen.

vizebuergermeister pfoch berichtete , dass die nachfrage bisher
gering geblieben ist , oft deshalb , weil hauseigentuemer nicht bereit
sind , die grundbuecherliche eintragung der meist millionenhoehe er¬
reichenden investition des bewerbers vomhemen zu lassen , es werden
daher schon bald gespraeche stattfinden , in denen die leichtere ab-
Wicklung der aktion , besonders in hinblick auf die mitwirkung der
privaten , beraten werden wird , ( smo)
12 ^0
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